
Protokoll der Mitgliederversammlung
des Fördervereins der Regenbogenschule Happerschoß e.V.

am I 1.12.12

Anwesende: 10 Mitglieder des Fördervereins Regenbogenschule Happerschoß (sh. Anhang:
Teilnehmerliste)
Bisheriger Vorstand: Herr Wiegand, Herr Wieland, Herr Jurisch, Frau von Kooij
Schulleitung: Frau Henning, Herr Schröter
Weitere Mitglieder: Herr Olejnik, Frau Jung, Frau Wiegand, Frau Sander
Protokoll: Fr. Sander
Beginn: 19.35 Uhr

TOPs:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Herr Wiegand (Formalien,
Feststellung der Tagesordnungspunkte)

2. Rechenschaftslegung des Vorstandes
a) derzeit 99 zahlende Mitglieder (davon 40 Mitglieder, deren Kinder nicht mehr an

der Grundschule sind; es sind wahrscheinlich demnächst mit Ktindigungen der
. Mitgliedschaft zu rechnen)

b) Neuanschaffungen/Unterstützung durch den Förderverein 20fl DAn
o Pflege des Weidentunnels
o Schulfest am 05.05.2012; Einnahmen über 6000 Euro
e Individuelle Förderung des Skills4life-Projekts (in der 2. Jgst.) für finanziell

schwächer gestellte Familien
r Spielsachen / Spielgeräte; Auftragsarbeiten z.B. ,,Balancierbalken" (300-400

Euro) bereits bei der Schreinerei St. Ansgar
o ,,Planetenpfad" (ca. 400 Euro) wird wieder restauriert - in Zusammenarbeit

mit Herrn Brüning und Frau Patovi (LAA)
o Klassentiere ftir die Erstklässler
o Unterstützung der Bücherei; Bühne; Fahrten zum Kunstmuseum in Bonn

c) Yerschiebung des Berichts der Kassenprüfung (aufgrund einer terminlichen
Absage); Kasse wird nachträglich geprüft; Ergebnis als Anhang nachträglich zum
Protokoll

o Derzeitiger Kassenstand: 12570 Euro (davon jedoch noch einige Ausstände
für Aufragsarbeiten; sh. oben)

3. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
Beschluss - vorbehaltlich der Kassenprtifung - ; dieser Beschluss triu in Kraft, wenn Bericht
der Kassenprüfung vorliegt. -> einstimmige Annahme des Antrages

4. Bestimmung des Wahlleiters: Frau Henning

5. Wahl des Vorstands
a) F'eststellung der Wahlberechtigen durch den Wahlleiter: 10

b) Abstimmung des Wahlmodus: geheime Wahl oder per Handzeichen
-> einstimmige Annahme des Wahlmodus per Akklamation
c) Vorschläge zum 1. Vorsitzender/ Vorsif,zende

Vorschlag: Hen Wiegand
Mit 9 Ja- Stimmen und I Enthaltung gewählt.
Herr Wiegand nimmt die Wahl zum L. Yorsifzenden an.

d) stellvertret. Vorsitzender/ Vorsitzende
Yorschlag: Herr Jurisch
Mit 9 Ja* Stimmen und I Enthaltung gewählt.



Herr Jurisch nimmt die Wahl zum stellvertret. Vorsitzenden an.

e) Geschäftsführer / Geschäftsführerin
Vorschlag: Frau von Kooij
Mit 9 Ja - Stimmen und I Enthaltung gew?ihlt.

Frau von Kooij nimmt die Wahl zur Geschäftsführerin an.

0 Schatzmeister
Vorschlag: Herr Wieland
Mit 9 Ja * Stimmen und I Enthaltung gewählt.
Herr Wieland nimmt die Wahl zum Schafzmeister an.

g) Beisifzer
Frau Köpp (wie schriftlich erklärt - stellt sich Frau Köpp als Beisitzerin zur
Verftigung): Mit l0 Ja-Stimmen einstimmig gewählt
Herr Olejnik Mit 9 Ja-Stimmenund I Enthaltung gewählt.

6. Antrag auf Anderung der Satzung; Namensänderung des Vereins - Vorstand
(sh. Anhang: Satzung)

. Alter Name ,,Verein der Freunde und Förderer der Regenbogenschule Happerschoßoo soll
nun in,,Förderverein Regenbo genschule Happerschoß* ver?indert werden.
) Antrag einstimmig angenommen

7, Antrag ,,befindliche Nahrungsmittel im Keller der Schule6( - Frau Henning
Hinweis von Frau Henning, die sich im Keller befindlichen Bockwurstgläser baldigst
auf'zubrauchen; Vorstand bittet um weitere Lagerung, wird aber dem Hinweis bald
nachkommen.

8. Antrag auf neuere, größere ,rSpielekistett (=Häuschen auf dem Pausenhof, znr
Aufbewahrung der Pausenspielgeräte) - Frau Henning
) Herr Wieland möchte mit Herrn Aschenbrenner die alte Spielekiste platznutzend optimieren
(mit Regalten, Kisten.. .)

9. Antrag auf Aulbewahrungskiste für Fundsachen - Frau Henning
) offene Drahtkiste (auf Rollen) wird vom Förderverein organisiert, bereits in Vorbereitung;
Frau Henning erklärt, 2-4xpro Jahr werden die Fundsachen gesichtet; werden Fundsachen über
einen längeren Zettraum nicht abgeholt, dann werden sie in der Schule gewaschen und zur
Nachbarschaft shilfe gebracht.

10. Antrag von Herrn Hagenlocher (eingereicht vom Vorstand), der die Töpfer-AG anbietet:
Beschaffung einer Töpferscheibe

) Herr Hagenlocher wird entspr. Info einholen und Rücksprache mit der Schulleitung wg.
Aufbewahrung etc. halten.

11. Antrag Umsetzung eines nächsten Schulfests - Vorstand des Förder:vereins
Frau Henning wählt (zur Vorstellung demnächst im Lehrerkollegium) den Arbeitstitel
,,Objekte, die der Förderverein unterstützt, werden in den Mittelpunkt gestellf'; der
Vorstand könnte sich ein Schulfest in Kombination einer Aufführung der Theater-AG der
OGS vorstellen...

Ende der Mitgliederversammlung: 20.21 Uhr

Anhänge:
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